
r gut

r 22
gne w

II

rn in
ote m
an die

a427
ſof od

b 1523

J

zrarbet
en mit
jaltsan
an

en
geſucht

nſprüch
Städte
lte Pro

h08072
o

Offert
erſtr 4
tin
r Hand
end mit
ſenbafte
geſucht

r
6 2583

rung
den vor

Halber
Dr Ik2
hen
z für den

Magde
2 Tr
1368

Schirr
h

chen
od ſpät
Bieler

erbitz
Soalkr

len

ken
Bölber
2 3 6
Martf
uf Land
dſtück zur
jek ſofort
inszahlg
Off unter
ril d BI721 13

tarkv Selbſt
1212 an

zu teihen

etet See erbet

r 18 I
arlebnäftsmann

herh vor
6651 a d

r 34 1239
mein gut
häft

rind Bar

a Exp d
ttet beß

t lebr T h

gung

Anterhaltungsblatt der Halliſchen Nachrichten
Mittwoch den 6 Oktober 1920

Der Gründer der vulliſchen Aichterſchule

Zu Joh Peter U z 200 Geburtstag 3 Oktober

Ein Ja ert lang ift Peter Uz als derSänger ſüßer Liebe e worden von Leſſing
und Herder bis z Lenz und Schiller und der Papſt
Clemens XIV beglückwü e den Markgrafen von
Ansbach zu dieſem ſeinem berühmteſten Untertan zum

e nen niſſimi der von dieſem Schatz
ne Ahnung hatte Heute genießen wir noch mit

einem überlegenen Lächeln und einer geſchmäckleriſchen

Andacht die m m Verſe dieſes Rokokopoeten deſſen Frivolität ſo ſchüchtern deſſen Ga
lanterie ſo kleinſtädtiſch deſſen Weltanſchauung ſo
bieder und urdeutſch war wir ſollten nicht
v en was wir dieſem heiteren Philoſophen und
dichtenden e für unſere tur verdankenleim gehöMit Hagedorn und rt er zu den einfluß
reichften Geſchmackserziehern des deutſchen Volkes

1s der zelotiſch junge Wieland ein
richtiger Reineke Fuchs gegen die harmloſen Rokoko
dichter gus Leipzig und Halle ſeine eifernden An
klagen richtete und Uz als den ſchlimmſten Sitten
verderber und Poeten der Unzucht beſchimpfte da
durfte der Ansbacher markgräßfliche Rat ſich mit Recht

den keuſcheſten aller Dichter die jemals geſchrieben
haben nennen Dieſer in feinen Gedichten ſo liebe
glühende Poet iſt ſtets ein ehrbarer Junggeſelle ein
frommer Chriſt und ein u Bürger geweſen viel
ſolider als ſein Ankläger Wieland der bald den deut
ſchen Parnaß durch ſchlimmere Zügelloſigkeiten er
ſchrecken ſollte Wie harmlos war die Lebensfreude
der 7 ſich als Studvent in Halle mit Gleim
und Götz hingab mit denen er zuſammen die Hal
liſche Dichterſchule begründete Höchſtens
ſchreibt einmal ſein Freund Götz daß er ſich am
liebſten vom Rheinwein inſpirieren laſſe und ſchildert
uns ergötzlich ſeine Tanzwut Es iſt bekannt daß er
deswegen ein ſo großes Zimmer gemietet hat damit
er pung tanzen und Luftſprünge machen möchte
Nun iſt er ſchon viel anders geworden Vorher hat er
täglich viermal getanzt nun tanzt er nur zweimal
d h immer wenn er nicht ißt oder ſchläft Zum
Ueberfluſſe muß ein Tanzmeiſter ſein Zimmer be
ſuchen damit es ihm in Abweſenheit ſeiner Auf
wärterin an keinem Partner fehle Jch kam zu ihm
er tanzte ohne mich zu merken dreiviertel Stunden
Und er würde ſelbigen Tages gar nicht aufgehört
haben wenn er nicht da ich mich vor ihn ſtellte wider
mich gefahren und durch dieſe heftige Erſchütterung
um Stehen gebracht worden wäre Dieſe graziöſe

Rhvthmik eines feinen Menuetts pulſiert in der frühen
Liebeslyrik Uzens beſeelt ſeine mit Götz unternom
mene Ueberſetzung des Angkreon Aber ſeinen eigent
lichen Ruhm hat er nicht durch ſeine RNokokogedichte
und das zierliche komiſche Epos Der Sieg des Liebes
zortes erlangt ſondern durch ſeine philoſophiſchem patriotiſche und religiöſe Poeſie Die Wolffſche

eltanſchauung der Aufklärung lernte man aus ſeiner
vielbewunderten Theodioſe in der er mit ſonnen
rodem Angeſicht zur Gottheit fliegt und Leibniz ihm
die Pforte zu der beſten aller Welten öffnet Sein
deutſches Nationalgefühl damals eine ſeltene Sache
bekundete er in jenen Oden in denen er dem zer
riſſenen Vaterlande zuruft

Wie lang zerfleiſch mit eigener Hand
Germanien ſein Eingeweide
Beſiegt ein unbeſiegtes Land
Sich ſelbft und ſeinen Ruhm zu ſchlauer Feinde

Freude
Nicht nur gegen die Franzöſelei ſondern gegen jede
Nachahmung fremden Weſens iſt er aufgetreten und
in ſeinem Lehrgedicht Verſuch über die Kunſt fröhlich
zu ſein hat er ein Lebensgefühl geprieſen das in be
ſcheidener Enge das Glück des inneren Friedens ſucht
Als tiefreligiöſer Menſch ſchuf er im Alter ſeine geiſt
lichen Oben und Lieder

Uzens unendlich ausgeſeilte welodiſch zarte Form
ſchönheit atmet jene anmutig liebliche Stimmung des
deutſchen Rokoko die im Meißner Porzellan und in
Mozarts Sonaten ihren Höhepunkt erreichte er ſingt
in blaſſen Farben und ſchmelzenden Tönen ſein Lied
en von der Liebe Luſt und Leid vom be ichen
ergnügen auf dem Kanapee bei Kaffee und Tabak

ſtarkes Pathos leidenſchaftliche Jnbrunſt ſind ſhm ver
ſagt und auf dem hohen Kothurn wird er leicht
eintönig und zopfig Aber wir wollen ihm ne ver
geſfen daß er zu denen gehörte die der deutſchen Lyrik
De die Zunge löſten und Goethes Kunſt vor

eiteten Wenn wir in dem Goetheſchen Lied an
den Mond ein Höchſtes lyriſcher Kunſt überhaupt ver
ehren ſo werden wir auch deſſen gedenken der in
ſeinem Gedicht Die Nacht die Rhythmik des Fülleſt
wieder Buſch und Tal vordichtete

Mutter holder Dunkelhett
Nacht Vertraute ſüßer SorgenDie betrogner Wachfamkeit

Viele Küſſe ſchon verborgen
Dir allein ſei mitbewußt
Welch Vergnägen mich berauſche
Wenn ich an geliebter Bruſt
Unter Tau und Blumen lauſche

Aus der Geſchichte der Wohlgerüche

Von Dr Friedrich Spreen
Jn der Bibel begegnen wir einer ausgeſprochenen

Vorliebe für Wohlgerüche Das Hohe Lied iſt ganz
durchduftet von den Narden und Myrrhen mit denen
die des Geliebten harrende Braut geſchmückt ift Das
Buch Eſther erzählt uns daß die für den Harem des
Königs beſtimmten Schönen ein ganzes Jahr lang mit
Wohlgerüchen balſamiert wurden ſechs Monate mit
Myrrhen und andere ſechs Monate mit guten
Spezereien Jn Griechenland ſpielen beim Schmuck
der Frau ſchön duftende Salben und Eſſenzen ebenfalls
eine große Rolle ſie werden nicht minder vom Mann
gebraucht Aber es herrſcht in der Verwendung ſolcher
Kosmetika ein wohltuendes Maß das erſt die dekadente
römiſche Kaiſerzeit aufgab Plinius ſchildert die
Römerinnen daß ſich ihre Anweſenheit durch das dem
Haar und den Kleidern entſtrömende Parfüm der Naſe
viel deutlicher bemerkbar mache als den Augen Er
findet dieſen teuren Luxus beſonders töricht weil er ſich
ſo leicht verſlüchtige und zudem anderen viel mehr
Freude bereite als dem der ihn an ſich trägt Koſtbare
Wohlgerüche waren die Sehnſucht jeder eleganten Frau
im kaiſerlichen Rom Jn einem ſeiner Epigramme fragt
ſich Martial ob er ſeiner Phyllis lieber als praktiſches
Geſchenk zehn Gelbe aus des Kaiſers Münze alſo
zehn Goldftücke oder ein Pfund Parfüm aus den Läden
der damals berühmteſten Eſſenzenhändler Cosmus und
Nioros ſtberreichen ſolle Rieſenpreiſe wurden für die
duftenden Oele und Säfte gezahlt aus denen man die
Parfüms bereitete ſo koſtete ein Pfund Malabathrum
öl 400 Denar 348 Goldmark 1 Pfund Zimtſaft 1500
Denar 1305 Goldmark Zimt und Balſam waren die
Lieblingsparfüms der Männer die davon bisweilen
einen übermäßigen Gebrauch machten So duftete der
Glünſtling Dometians Criſpinus bereits am Morgen
nach einer Schilderung Juvenals ſtärker als zwei
Leichenbegängniſſe Bei Begräbniſſen wurde nämlich
in der Zeit der Cäſaren die größte Verſchwendung mit
Wohlgerüchen getrieben Nach Friedländers Angaben
in ſeiner Sittengeſchichte Roms verbrauchte man bei
einer vornehmen Beſtattung 16 Kilogramm Weih
rauch die bei der Verbrennung auf den Scheiterhaufen
oder ſonſt über die Leiche geſchüttet wurden

Die Parfſtmverſchwendung im römtſchen Kaiſer
veiche blieb aber auf die reichſten Kreiſe beſchränkt und
war nur ein Modeluxus Jn der Heimat des Wohl
geruches in Arabien von deſſen Vorliebe für ſeines
Räucherwerk ſchon Herodot erzählt bemächtigte ſich die
Verehrung des Parfüms des ganzen Volkes und
ſteigerte ſich in der Blütezeit der Kalifenherrſchaft zu
ener Höhe wie ſie in europäiſchen Ländern nie erreicht
worden iſt Der Prophet hatte ja durch ſein Vorbild ge
zeigt daß Wohlgerüche außer Frauen den ſtärkſten Reiz
auf die Sinne des Mannes ausüben und ſo badeten ſich
auch die frommen Muftis und ſtrengen Korangelehrten
in duftenden Eſſenzen Vor und nach dem Eſſen beugte
man den Körper über die auf der Tafel aufgeſtellten
Pfannen mit Rauchwerk aus denen die ſchweren Duft
wolken aufftiegen Gemächer und Kleider waren von
Wohlgeruch geſchwängert Moſchus und Kampfer
Ambra und Zibet Aloeholz oder perſiſches Roſen
waſſer wurden verwendet Und dieſe Wolke des Wohl
geruchs zog mit dem Vordringen der maurtſchen Kultur
in Europa auch in das Abendland ein wo man wäh
rend des frühen Mittelalters nichts von dieſen Fein
heiten gewußt hatte Die Ritter der Minneſingerzett
die den Geſchmack an Parfüms aus den Kreuzzügen
mitbrachten führten dieſe Wunder des Ortents bei
ihren Feſten ein Die vornehmen Damen trugen etwas
Parfüm im Täſchchen am Gürtel die Handſchuhe und
Wandteppiche wurden parfümiert Es waren haupt
ſächlich Eſſenzen aus Moſchus und Ambra für die man
Rezepte zumeiſt aus dem mauriſchen Opanlen erhtelt
Allmählich aber bürgerte ſich die Mode der Wohlgerüche
in der abend ländiſchen Kultur ein Roſen und Vellchen
waſſer Zimt Nelken Rosmarin und Lawendel wurden
geſchätzt man verſucht wohlriechende Pflanzen wie
Yſop und Salbei in den Gärten in größeren Mengen
zu kultivieren

Vom franzsö fiſchen Hofe aus hat das Parfſtm
ſeinen Siegeszug unter den vornehren Kreiſen an
getreten Karl VIII ſchuf das Amt des Hofparfumeurs
der ſich mit ſeinen geheimnisvollen ſtrerg gehlteten
Rezepten nicht allzu ſehr von ſeinem unyveimnlicheren Ge
noſſen dem Alchimiſten unterſchied Als Babelais am
Ende ſeines unſterblichen Gargantua Komans in ſeiner
Ahtei Thélème ein Jdealbild der damaligen Geſellſchaft
aufſtellt da nimmt er als ſelbſtverſtändlich an daß die
Zimmer dieſes weltlichen Kloſters jeden Morgen mit
Roſenöl Orangenblüteneſſenz und Engelwaſſer ge
ſprengt werden Brantome erzählt von dem Marquis
del Vaſto einem berühmten Kriegsmann daß er mit
Wohlgerüchen gewappnet in den Krieg gezogen ſei
und ſogar die Sättel ſeiner Pferde von ſeltenen
Eſſenzen dufteten Bald wurde das Parfüm ein wich
tiger Handelsartikel Viele Staaten erließen Einfuhr
verbote um dadurch die heimiſche Fabrikation anzu
ſpornen und beſonders war es in Frankreich der Fall
wo die Parfümeure mit den Künſtlern Arabiens und

Perſiens in der Miſchung und Deſtillierung erleſener
Düfte wetteiferten Jm 18 Jahrhundert traten dann
London und auch Köln mit der Pariſer Parfüm
induſtrie in Wettbewerb Während ſchon Brantzme be
hauptete daß die Jtalienerinnen und Spanierinnen
mehr als röchen ſo muß dies im ſpäteren 17 Jahr

hundert von allen vornehmeren Damen ausgeſagt wer
den Freilich hatten die Wohlgerüche bei der höchſt
mangelhaften Reinlichkeit jener Zeiten die
wichtige Aufgabe andere weniger angenehme Gerliche
zu ſibertäuben Aus dieſem Grunde pries man ſogar
ihren hohen geſundheitlichen Wert und ſelbſt ernſte
Männer traten für ihre Verwendung ein Einſt hatten
Kirchenväter gegen die Unnatur der Parffüms geeifert
Gregor von Tours ſie für Ausflüſſe der Hölle erklärt
Moraliſten hatten ihre Sündhaftigkeit Satiriker ihre
Albernheit und Aerzte ihre Schädlichkeit betont Jm
17 Jahrhundert erſchienen die Lobredner der Wohl
gerüche Die Medizin empfahl ſie als Mittel gegen an
ſteckende grankheiten beſonders gegen die Peſt Jn
ſeinem Theater der Natur ſchreibt der Staatsrechts
lehrer Jean Bodin Woher kommt es wohl daß die
die Parfüms und Blumen an ſich tragen länger und
zufriedener leben als die andern Daher daß die
Seele nichts mehr verabſcheut als den Geſtank Sie er
götzt ſich im Gegenteil an nichts mehr in der Welt als
an einem angenehmen Duft der ſogleich jede Traurig
keit vertreibt und durch Fröhlichkeit erſetzt

Die Welt des Barocks und des Rokokos hat aus
ſolchen Gründen von dem Parfüm in einem Umfange
Gebrauch gemacht wie wir es uns heute nicht mehr vor
ſtellen können Ludwig XIV von dem Saint Simon
ſagt Niemand liebte zuerſt und haßte nachher Wohl
gerliche mehr htllte ſich als junger Herrſcher in
Wolken von Muskateſſenz und Parfüm aus floren
tiniſcher Jris Dafütr wuſch er ſich nur ſehr mangel
haft Höchſtſelbſt wohnte er dem feierlichen Vorgang
bei wenn ſein Hofparfümeur der berühmte Martial
neue Düfte für ſeine geheiligte Perſon komponterte

Aber manche höchſten Herrſchaften hielten ſelbſt die ge
ſchickten Hände des eleganteſten Parfümkünſtlers nicht
für würdig die Wohlgerüche für ihren Leib zu bereiten
Sie ſchloſſen ſich in ihren Laboratorien ein und wid
meten ſich tagelang der Aufgabe ihren individuellen
Duft herzuſtellen Die einfachen Bürger verbrannten
Räucherwerk in ihren Wohnungen und ſtellten jene aus
Stoff und Federn gemachten mit Düften angefüllten
Vögelchen von Cypern auf die lange ein beliebter

Schmuck der guten Stube waren Erſt die Natürlich
keitsperiode und die Zeit der Revolution verſchmähten
die künſtlichen Düfte und die Parfüms die ſich in d
Biedermeierzeit einbürgerten waren
Feinheit wie das Kölniſche Waſſer Lawendel und
Reſeda Jn unſerer Zeit haben die Wunder der
Chemie die bis dahin als Kunſt geübte Fabrikation
von Wohlgerüchen zu einer Wiſſenſchaft gemacht die
keine Unmöglichkeiten mehr kennt und ein Chemiker
von heute kann in der Herſtellung jedes beliebigen Ge
ruchs die Geheimniſſe aller der berühmten Meiſter der
i r v Schatten ſtellen Zum Glückan aber heute mehr Wert aWohlgeruchspanſcherei v Hveteye ore auf

Das inkonſeguenteſte Volk der Erde

Die Chineſen ſind wohl dasjenige Volk der Erde deſſenVerſtändnis dem Europäer am ſchwerſten fällt denn er W

bei der Vetrachtung ihrer Kultur und ihres Volkscharakters
durch beſtändige Widerſprüche verwirrt Dieſe Nation die
heute ſo weit zurückgeblieben ſcheint war einſtmals das fort
ſchrittlichſte Volk der Welt Seine Bauten wie die Große
Mauer der Große Kanal die berühanten Bewäſſerungs
anlagen verraten noch heute einen Höhepunkt der Technik
von dem Europa in der Zeit ihrer Entſtehung weit entfernt
war Buchdruck und Schießpulver bie beiden Erfindungen
die die neuere Geſchichte Europas einleiteten waren in
China längſt vorher bekannt Die erſte Zeitung war die
Peking Gazzette Jn den letzten Jahrhunderten haben die
Chineſen keine Erfindungen mehr gemacht ſondern ſie zehren
von ihrer großen Vergangenheit und blicken verächtlich auf die
Barbaren herab als die ihnen die eindringenden Europäer

erſcheinen Schon in dieſem geiſtigen Hochmut und in der
liebenheit der Söhne des Himmels liegt eine große

konſequenz Sie äußert ſich aber in unzähligen Erſchei
nungen des täglichen Lebens und von dieſen plaudert ein
Kenner des Landes Richard Oliver Der größte Ehrgeiz
des Chineſen ſagt er iſt es einen Sohn zu haben Aber
in keinem Lande tut man ſo wenig für die Nachkommenſchaft
wie hier Während der Europäer der Erziehung und dem
Glück ſeiner Kinder die größten Opfer bringt kümmert ſich
der Chineſe wenig um ſie belaſtet ſie aber mit der ſchweren
Pflicht der Chnenverehrung Am letzten Sonntag ſah ich in
Hongkong wie ein chineſiſcher Kuli unter der glühenden Sonne
zuſammenbrach und wie tot dalag Ein Dutzend Gefährten
ſaßen völlig gleichgültig an der Mauer und warteten darauf
ob er ſterben oder ſeine Laſt wieder aufnehmen würde Sie
würden ihn um alles in der Welt nicht berlihrt haben Trotz
der Ermahnungen mit denen ich mich an ſie wandte blieben
ſte teklnahmslos und ſo mußte ich den Mann in den Schatten
ſchleppen ihn mit Branntwein einreiben und wieder zum
Leben zu bringen verſuchen Er ſtarb nach einigen Minuten
Selbſt dann rührten ihn ſeine Gefährten nicht an und in

diſche Poliziſten mußten den Toten forttragen Wenn aber
dieſer Kuli Kinder beſitzt ſo müſſen dieſe Kinder und die
Kinder dieſer Kinder ihn verehren für ein würdiges Be
gräbnis 7 die Erhaltung des Grabes ſorgen

TrotAhrer ſcheinbaren Gefühlloſigkeit ſind die Chineſen
aber gutherzig und mitleidig Sie laſſen zwar einen Mit
menſchen am Wege ſterben aber ſie würden beſonders wenn
ſie Buddhiſten ſind nicht eine einzige Laus an ihrem Körper
töten Obgleich der größte Teil der Chineſen die Leiden der
andern nicht begachtet iſt doch das Tung Wah Hoſpital in
Hongkong vielleicht die größte menſchenfreundliche Einrich
tung dieſer Art in der Welt Nirgends ſonſt iſt man ſo
ſparſam wie in China undh verwendet alle Stoffe mit größter
Sorgfalt Aber es gibt auf der anderen Seite was Zeit und
Arbeit betrifft keine größeren Verſchwender als die Chineſen
Ausbeſſerungen kennen ſie nicht ſie laſſen Maſchinen die be
ſchädigt ſind unbenutzt ſtehen und ihre ſchönſten Bauwerke
verfallen Und doch iſt der chineſiſche Handwerker vielleicht de
geſchickteſte und fleißigſte der Welt

Vllerlei
Flöten gehen

Unter den Redensarten deren wir uns im täglichen
Leben gedankenlos bedienen bietet ſo manche der Wort
forſchung große Rätſel Zu dieſen Ausdrücken über
deren Herkunft die Anſichten weit auseinandergehen
gehört auch der beliebte Ausdruck Flöten gehn Viel
für ſich hat die Annahme daß die Redensart mit dem
niederdeutſchen fleiten gleich blaſen pfeifen zuſam
menhängt Da der Ausdruck im Hochdeutſchen zuerſt
im 18 Jahrhundert nachweisbar iſt kann er ſehr wohl
aus dem Niederdeutſchen übernommen ſein Der Frieſe
ſagt z um ſeine Geringſchätzung auszudrücken Jch
ſetz dich auf den Daumen und blas dich nach Aegypten
un fleit di na Aegypt Ebenſo ſagt man ja

fleiten was etwa einem ja Kuchen entſpricht wie
wir ja auch im Hochdeutſchen ſagen ich will dir etwas
vlaſen Jm Hochdeutſchen hat man dann mißverſtänd
lich aus fleiten oder fleuten das Wort ſlöten ge
macht und mit dem Flöteninſtrument in Verbindung
gebracht So iſt die Redensart flöten gehen für ver
loven gehen entſtanden die in ihrer urſprünglichen Be
deutung dem hochdeutſchen wie weggeblaſen ent
ſprechen würde

Seltſame Einbildungen
Der frühere franzöſiſche Präſident Deschanel fo

nach Andeutungen franzöſiſcher Blätter von einer merk
würdigen Form der Geiſteskrankheit befallen
ſein der ſog Mikromania bei der der Kranke glaubt
ſein Körper oder ein Teil ſeines Körpers habe ſich ver
kleinert Derartige ſeltſame Einbildungen ſind bei
Geiſtesgeſtörten von urſprünglich hoher Intelligenz
nichts Seltenes und es iſt faſt unmöglich den Patienten
die Sinnloſigkeit ihrer fixen Jdee klarzumachen So
erzählt ein Pſychiater daß ſich bei einem Mann von
hervorragenden Geiſtesgaben nach dem Zuſammenbruch
ſeiner Nerven die Einbildung ſeſtſetzte ſein Kopf ſei
auf die Größe einer Apfelſine zuſammengeſchrumpft
Ev war feſt davon überzeugt daß er infolgedeſſen
furchtbar lächerlich ausſehe vermied es auszugehen
und ergab ſich einem Einſiedlerleben durch das er ganz
melancholiſch wurde Man nimmt an daß eine ſolche
Einbildung hervorgerufen wird durch Körpergefühle
wie in dem erwähnten Falle durch das Gefühl einer
Zuſammenziehnng der Haut das allmählich den Glau
ben entſtehen läßt der Körperteil ſei eingeſchrumpft
Formen des Verfolgungswahnes beruhen ſehr häufig
auf ſolchen körperlichen Empſindungen Solche Per
ſonen mit fixen Jdeen können ganz normal ſein mit
Ausnahme alles deſſen was ſich auf ihre Einbildung
bezieht So hatte z B ein Patient der ſonſt ganz ver
nünftig dachte die Einbildung er ſei von Butter und
war deshalb nicht zu bewegen in die Nähe eines
Feuers zu gehen während ein anderer glaubte er fei
von Glas ſich daher von niemanben berühren ließ und
mit ſich wie mit einer zerbrechlichen Sache auf das be
hutfamſte umging

Verfteckrätſel
An der ſchönen blauen Dongp
u iſt des Bürgers erſte Pflicht

rbeit iſt des Blutes Balſam
Arbeit net nichtArbeit iſt der Tugend Quell
S Frauen ſchönſte Zierde

as geweſen iſt nicht mehr
Frreicht das Dorf tut Müh und Not
och der Segen kommt von oben
hne Fleiß kein Preis

Aus jedem der vorſtehenden
nehmen Jn richtiger Reihenfol
anderes Zitat

itate iſt ein Wort zu ent
ergeben die Worte ein

Auſlöfung der Schachanfgabe aus Nr H
1 Dos Led4 x Das2 8b5 d matt

Auflöſung des Kammrätfels aus Nr 219
Hain Arno Jgel Tier Arzt Arme Hyazinthara

Jm Unglück erſt bewährt ſich Männerkraft
Und Freundestrene prüft man erſt im Sturm

Theodor Körner

Das Uhrenarmband
Von Alfred Brie

Thomas Klingelhöfer war ein abgeſagter Feind
jedes Sports und ganz beſonders der Pferderennen
Man kann ſich alſo ſeine Stimmung vorſtellen als er
gerade an einem Renntage von ſeiner Firma den Auf
trag erhielt einen Kunden in Hoppegarten zu beſuchen
Wie leicht konnte er von Bekannten in dem Rennzuge
geſehen werden die natürlich annehmen mußten daß
er auch auf dem grünen Raſen ſein Glück verſuchen
wollte und außerdem in welch zweifelhafter Geſell
ſchaft würde er die Fahrt machen müſſen Miß
mutig ſaß er ſeiner Frau beim Mittageſſen gegenüber
und knurrig entvang es ſich ſeinen Lippen Jch fahre
heute nachmittag nach Hoppegarten Freudeſtrahlend
ſprang die kleine Frau in die Höhe

Endlich Thomas Jch habe dir immer geſagt
daß du mal zu den Rennen gehen ſollſt Nimmſt du
mich mit

Du ſcheinſt nicht zu wiſſen was du ſprichſt war
die unliebenswürdige Antwort Jch habe draußen
geſchäftlich zu tun und denke gar nicht daran auf den
Rennplatz zu gehen

Frau Klingelhöfer lachte laut auf Ja ja ich weiß
das ſagen alle Männer Na meinetwegen äber bringe
mir was Schönes mit

Thomas Klingelhöfer warf dröhnend die Tür hinter
ſich ins Schloß Als er in dem überfüllten Zuge Platz
gefunden hatte ſah er ſich mißtrauiſch nach allen Seiten
um Rechts neben ihm war ein eleganter junger Mann
in die Lektüre eines Sportblattes vertieft während ſein

linker Nachbar ein würdiger graubärtiger Herr eine
Zeitung las

Thomas Klingelhöfer fühlte verſtohlen nach Porte
monnaie und Portefeuille in ſeinen Taſchen und nahm
ſich vor ganz beſonders vorſichtig zu ſein Bald nahte
ein kritiſcher Augenblick

Der Rennzug verließ den Bahnhof und mußte einen
kurzen Tunnel durchqueren um auf das richtige Gleis
zu gelangen Kaum verfinſterte ſich das Wagenabteil
da kroch Thomas Klingelhöfer ganz in ſich zuſammen
und verſuchte das Dunkel zu durchſpähen Die Hände
taſteten vorſichtig nach beiden Taſchen da glaubte er
daß ihm das Herz jäh ſtille ſtand Er fühlte wie guß bei
den Seiten eine Hand ſich vorſichtig den ſeinen näherte
Ein feſter Griff ein kurzer Kampf er hielt beide Hände
troß heftigen Sträubens eiſenfeſt umklammert Ein
ihm bisher unbekanntes Hochgefühl von Stolz durch
flutete ſeine Bruſt Er ſah die Morgenblätter vom
nächſten Tage vor ſich mit der ausführlichen Beſchrei
vung wie es Herrn Thomas Klingelhöfer gelungen
war zwei gefährliche Taſchendiebe dingfeſt zu machen
Er ſah ſich als Hauptbelaſtungszeugen bei der Ge
richtsverhandlung aber er dachte auch plötzlich mit
Schrecken daran daß die Verbrecher nach Verbüßung
ihrer Strafe nicht zögern würden ſich furchtbar an
ihm zu rächen Und er beſchloß großmütig zu ſein
und beide nach einer ernſtlichen Verwarnung wieder
laufen zu laſſen

Langſam fuhr der Zug aus dem Tunnel und in
dem Abteil wurde es wieder hell Thomas Klingel
höfer wandte ſich zu ſeinem Nachbar zur Linken und
war überraſcht anſtatt tieſſter Zerknirſchung den Aus
druck eines milden Vorwurfs in den Zügen des Un
bekannten zu ſehen und auch die Augen des andern
blickten mit verhohlenem Unwillen auf ihn herab
Verlegen ſenkte er einen Augenbkick die Augen da
nahm er etwas Entſetzliches wahr Die Hände der
beiden Fremden ſteckten ja gar nicht in ſeinen Taſchen

ſondern in den ihren Mit verlegen geſtammelten Ent
ſchuldigungen ſuchte er das Unrecht wieder gutzu
machen aber diesmal ließen ihn die beiden andern
nicht locker

Machen Sie hier kein Auffehen flüſterte ihm der
elegante junge Mann zu Wir ſprechen uns nachher
in Hoppegarten Geknickt ſank Thomas Klingelhöfer
in ſich zuſammen Endlich hielt der Zug und Klingel
höfex winkte ergeben den beiden Fremden die ſich eifrig
im Flüſterton miteinander unterhielten Dann winkte
der Aeltere ihn zu ſich heran Wir werden Jhnen jetzt
zeigen wie ein anſtändiges Ding gedreht wird
Schämen ſollten Sie ſich Sie ſind eine Schande für
die ganze Zunſt

Der gute Thomas hatte keine Ahnung was dieſe
geheimnisvollen Worte bedeuten ſollten aber er war
ſchon überglücklich daß er nicht dem am Bahnhof
ſtationierten Gendarm übergeben worden war

Auf der Rennbahn mußte er ſich in der Nähe des
Totaliſators aufſtellen und unter den ſchwerſten
Drohungen wurde ihm verboten ſich von ſeinem Platz
zu entfernen

Die Pferde wurden geſattelt das Publikum drängte
ſich aufgeregt an den Kaſſen das Rennen wurde ab
geläutet fieberhafte Spannung herrſchte auf dem wei
ten Platze nur Thomas Klingelhöſer blieb gleichgültig
und unbeweglich auf ſeinem Platz und harrte ſeines
Schickſals Kaum war das Rennen entſchieden und
die Zuſchauer von ihren Plätzen zurückgekehrt da er
ſchien atemlos der junge elegante Herr uud drückte
Klingelhöfer etwas in die Hand Stecken Sie es
ſofort ein

Jm nächſten Augenblick war er wieder verſchwun
den Klingelhöfer lugte ſcheu nach dem Gegenſtand
den er noch immer in der feſtgeſchloſſenen Hand hielt
und die Haare ſträubten ſich ihm vor Entſetzen Es
war ein ſchwergoldenes Uhrenarmband und nun
wußte er endlich wem er in die Hände gefallen war

e

Taſchendiebe waren die beiden und anſtatt ſie der
ſtrafeuden Gerechtigkeit zuzuführen mußte er jetzt
ihren Spießgeſellen ſpielen

Wieder wiederholte ſich das Spiel am Toto wad
wieder ſtrömten die Maſſen auf den grünen Raſen
um den Verlauf des Rennens zu beobachten Aber
plötzlich begann ſich eines Teiles des Publikums eine
große Aufregung zu bemächtigen Eine dichtgedrängt
ſtehende Gruppe löſte ſich auf und verfolgte zwei Per
ſonen die in wilder Flucht dem Ausgang zuſtrebten
Thomas Klingelhöfer blickte zuerſt gleichgültig hin
dann zuckte er zuſammen Waren die beiden Verfolg
ten nicht ſeine zwei Peiniger die ihn durchaus zu ſich
herabziehen urd zum Teilnehmer ihrer Verbrechen
machen wollten Da wurden ſie erreicht und feſt
genommen und in demſelben Augenblick jagte Thomas
Klingelhöfer mit einer Schnelligkeit die er ſich nis
zugetraut hätte davon

Als er mit dem nächſten Zug wieder nach Berlin
zurückkehrte umſpielte ein glückliches Lächeln ſeine
Züge Beim Abendbrot war er in ſtrahlendſter Laune
ſo daß ſeine Frau ſich nicht enthalten konnte zu fragen

Nun ſage die Wahrheit Thomas du biſt heute beim
Rennen geweſen und haſt wahrſcheinlich viel ge
wonnen

Habe ich auch erwiderte Thomas und holte das
Armband heraus Die junge Frau griff zuerſt nach
dem Armband und legte es an dann fragte ſie zwer
felnd Beim Wetten gewinnt man doch keine Arm
bänder

Wer ſagt dir denn daß ich gewettet habe Jch
einen Ehrenpreis gewonnenvan erterge Bekannten Klingelhöfers ſtanden

vor einem Rätſel aber das goldene Uhreuarmband
war ein unwiderlegbarer Beweis Klingelhöfer hatte
auf der Rewabahn einen Ehrenpreis gewonnen
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Der Mann der de 6kudt punderte
Roman von Sven Elveſtad

Machbdr verb Fortſetzung
Von früher wußte er daß heute bei Birger gepokert

Und er wußte auch daß die Geſell
ſchaft bei dieſer Gelegenheit im Beſttz von beträcht
lichen Barbeträgen war und darum ein glänzendes

Taſchendieb

werden würde

Operationsfeld für
darbot

Um 5 Uhr noch während der Konſul ſich

einen verwegenen

Bureau befand ſchickte der Unbekannte einen Boten
Er ließ ſagen der Konſul

ſelbſt wolle mit Jean wegen der Geſellſchaft ſprechen
an Jean den alten Diener

Der Diener wurde im Automobil abgeholt
Haus am Parkweg gebracht und dort bewacht ſobald
man ihn in einem Zimmer in dieſem Hauſe

Natürlich hatte der Verbrecher dieſes Zimmer
es war ein Penſionatszimmer für ganz kurze Zeit

Man wird dort vergebens nach einer Spurgemietet
ſuchen

Jn dem Zimmer wurde der Diener von
hilfen des Verbrechers feſtgehalten während
ſelbſt ſich verkleidete und hier bei der Geſell
Jean auftrat
alle Türen zu verſchließen
das getan aber er hat auch dafür geſorgt
und die Beute in Sicherheit zu bringenErſt vor einer halben Stunde iſt
gelaſſen worden der wirkliche Jean

Das übrige kennen Sie meine Herren
unangenehm
laſſen

nen und humorvollen Dieb zu meſſen Und
dafür daß dieſer Fall mir endlich einige Anhaltspunkte
gebracht e die mich hoffentlich früher oder
einem Reſultat gelangen laſſene h Mod Wohn mus

Dieſer falſche Jean erhielt den Befehl
Selbſtverſtändlich hat er

Jean dann los

Es iſt mir
daß ich mich habe hinters Licht ſühren

Aber ich bin dankbar für zweierlei
daß ich was ſelten genug vorkommt Gelegenheit ge
habt habe mich mit einem wirklich kühnen verſchlage

wrag worrle ſich even veräbſcheben ba Wurve
wieder gemeldet

Telephon an den Herrn Detektiv Von der Krimi
3 nalpolizei

Als Krag ſich nach einer Weile wieder einfand
ſagte er mit leichtem Lächeln

Meine Herren ich glaube unſer geheimnisvoller
Freund hat beſchloſſen ganz Chriſtiania zu plündern
Nun hat er auch den Chef der Kriminalpolizei be
ſtohlen

Nach den Worten des Detektivs trat zuerſt Schwei
gen ein Dann hörte man ſchallendes Gelächter Es
war als machte ſich die geſpannte Stimmung Luft in
dieſem Heiterkeitsausbruch Der Polizeichef ſelber
beraubt Du großer Gott Man lachte unaufhörlich
einige ächzten die Bitte nach näheren Mitteilungen
hervor aber Krag winkte ab und verſchwand

III
An der nächſten Straßenecke kaperte er ein Auto

mobil und fuhr mit Schnellzugsgeſchwindigkeit zum
Polizeibureau

Er hatte erwartet daß die ganze Polizeimann
ſchaft in Bewegung ſein würde wegen des ungewöhn
lichen Diebſtahls aber alles war ruhig Er fragte ob
der Polizeichef zugegen war Niemand wußte es ge
nau Aber er wurde in ſein Zimmer geführt Da ſaß
der Chef an dem großen Schreibtiſch

Er telephonierte als Krag hereinkam und wies
auf einen Stuhl hin Krag ſetzte ſich

Auf dieſe Weiſe hörte er die letzten Worte des
Telephongeſprächs

Das Ganze ſagte der Polizeichef ja gewiß alles
aber ſprich nicht darüber Jſt es ein Scherz ſo be
kommen wir s wohl wieder und iſt es ein wirklicher
Diebſtahl dann auch

Er klingelte ab und ging ſchnell zu Asbjörn Krag
hin

Gut daß Sie ſo bald gekommen ſind So etwas

in ſeinem

in ein
hatte

zwei Ge
der Dieb
ſchaft als

ſich ſelbſt

erſtens

zweitens

ſpäter zu

wen el v vugeſche an geben wer c beſte f

Ja

Ja
klärung

gekommen

erzählen

Asbjörn Krag

Wohnung
Meiner

iſt mir noch nicht vorgekommen Stellen Sie S vor
Leügeiget

und das iſt von Wichtigkeit
ich hier in der Abteilung die einzigen die etwas da
von wiſſen Das wäre ja eine nette Geſchichte wenn
es herauskäme daß der Polizeichef ſelber ausgeplün
dert worden iſt während er auf der Suche nach dem
myſtiſchen Dieb war

Glauben Sie denn wirklich daß es wieder deeſewe

Ja es wartet
Gut dann kann ich Jhnen das Ganze im Wagen

Haben Sie einen Beweis dafür
einen unwiderleglichen

Na das verſpricht aufſehenerregend zu werdenmurmeite Krag während er ſich anſchickte den Ueber
ziehen abzulegen

Aber der Chef hinderte ihn daran
Wir bleiben nicht lange hier ſagte er Jch habe

nur ein paar Befehle zu geben Sind Sie im

Der Polizeichef erteilte den Wachehabenden einige
Anweiſungen ſagte er werde in einer Stunde wieder
kommen und verließ dann das Bureau zuſammen mit

Zum Chauffeur ſagte er
BygdöAllee Nr 44

Asbjörn Krag ſchien überraſcht Alſo nach Jhrer
er als ſie faßenſchwer

Wohnung

e

Vorläufig ſind Sie und

Seine eigne Er

verbeſſerte der

verſey c re S S denn v

un gezogenfer Detektiv blickte erſtaunt auf Nein aber meine Wohnung mir geſtohleIch win Jhnen den Zuſammenhang erzählen worden n v kein
fuhr der Chef fort Jch habe eben an meine Frau Der Poltzeichef ſagte das ganz ernſt ohne ein
telephoniert und ſie iſt ganz verſtört vor Ueber Miene zu verziehen und Asbjörn Krags Erſtau
rafchung Jch habe ſie gebeten den Mund zu halten ſtieg

Eine geſtohlene Wohnungl meinte der Detektiy
ſich im Wagen zurücklehnend Das klingt ſeltſam
wie ein Romanl

Es iſt wirklich eine höchſt romantiſche Geſchichte
der erſte und einzige Fall hierzulande daß einem die
ganze Wohnung geſtohlen wurde Jn Moskau iſt s
mal paſſiert Na das gehört nicht hierher

Krag ſchüttelte bedenklich den Kopf Ein ganzes
Heim mit Frau und Kind

Nein warf der Chef ein ich meine natürlich nur
die Einrichtung Er ſah auf ſeine Uhr Jn fünf
Minuten ſind wir da die Zeit will ich dazu benutzen
Jhnen zu erzählen was ich heute abend halb elf alſo
vor zwei Stunden erlebt habe Wie Sie vielleicht
wiſſen habe ich im Sommer wie in früheren Jahren
draußen auf der Snar Jnſel gewohnt Zu Frühlings
anfang ſiedle ich über und ziehe im Spätherbſt in die
Stadt zurück Faſt jeden Abend fahre ich mit meinem
Motorboot hinaus und da meine ganze Haushaltung
während der Zeit dva draußen iſt ziehe ich es vor im
Hotel ſtatt in meiner Stadtwohnung zu ſchlafen wenn
ich aus irgendeinem Grunbe einmal gezwungen bin
hier zu übernachten Aber natürlich habe ich immer
hier und da irgendetwas in meiner Wohnung zu be
forgen und ich kann wohl ſagen ich in der Woche
ein paarmal hingehe In einigen Tagen ſo war es
geplant ſollte meine Familie zurückkehren da es anſäng kalt zu werden Darum wollte ich heute abend

eine freie Stunde dazu benutzen in meine Wohnung
zu gehen und dort nach dem Rechten zu ſehen

Fortſetzung folgt
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w r n ar Anzüg hell mltit a be an den äußerſſsa ee in n Le Ein Landaaſſhof Fettenr deſtrad v e n c Kern cent i Frauen gar e e e n neiten ſucht ſof od abe zu ken e jucht ut zen u vert zur Vurer I enie Kalbe 16 tat Schillerſtraße r Mgfeſt zu verkaufen
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zu kauſen geſucht Off an ne t Anrel r vark Au erfragen bei v Wegſchetberſit 25 r P Mauern Strompt S n l in eigen gert 18 außerſt ſcharl verdbtetT Verkärſe ine Tun rege Aer n 3 Holzhoſſer erh e Sag Tee in Knfern erſ m ea ne 9 rantenhauſen tihben Buchſiab Runm a gen d ben Tagesvreiſen n verkaufe 1 xe nſw altes neu u e mit S enheltvkaufba t agt Jablenſtz i von Aninaud ſei nene G reWohnhaus Mod Woimnhaus pett zu v lFebr Kinderwagen Goetheſtr r belen lika u o ten er iln vebr m a z re Abdvo e roßer norr
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